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Aas dem Staate. 

F « Die neue OstsOmaha Brücke der 
Illinois Central Bahn über ben Missouri 
wurde am Samstag formell eröffnet. 

« Die Safe in der Postoffice zu Hil- 
dreth wurde gefprengt nnd 850 an Geld 
erbeutet. Briefmarken wurden nicht 
mitgenommen. 

« Wegen Mangel an Zeit und Raum 
Istnd wir gezwungen bie dieswöchentliche 
Beatrice-Correfpondenz bis nächste Wo-- 
the überzustellem 

Das beste bekannte, Universal-Mittel 
egen Rückenfthmerzen ist St. Jakobs 
el, welches wenn prompt angewandt 

die Schmerzen fofort vertreibt. 
« Zwifchen Fort Crool und La Platte 

wurde auf der Missouri Pacific Bahn 
ein Arbeiter namens Frank Langer, ein 
Schwede, 35 Jahre alt, überfahren und: 
getödtet. Er war erst kurze Zeit in fe-J 
ner Gegend. » 

« Zu York starb die 10 Jahre altes 
Lizzie Reisbick fehr plödlirh Das Kind; 
stand am Morgen auf, hatte starkes Erd 
brechen, siel dann bewußtlos von einem! 
Stuhl und blieb fa bis der Tod späteri 
eintrat. Man meint, daß übermäßigegl 
Seilfpringen am Tage vorher die Todes- 
,urfache ist. 

« Zu Fremont soll ein Auditarium 
gebaut werden und als Platz ist das 
Eigenthum von L. P. Larson neben der 
City Hall, an 4ter und F. Straße be- 

gin-mi- Das Gebäude soll 160x140 
uß werden. Eine Anzahl Freinonter 

Geschäftsleute werden das Unternehmen 
in’s Leben rufen, mit Hrm Larfon an 

der Spihe· 
« Meyer Franc E. Meeres eeni 

Omaha hat sich lebte Woche zu Pheenir, : 
Arizena, eerheirathei und zwar mit sei- 
ner »Prieats Sekretärin,« Fri. Mary 
Regina Malene. Frl. Malene ist een 

Meeres seit 15 Jahren angestellt gewe- 
sen. Als er District Gericht Clerk war, 
arbeitete sie in seiner Ossice. Als er 

Meyer wurde, ernannte er sie zu seinem 
Privatsekretär. Meere’s erste Frau 
wurde ver einigen Jahren bei einein 
»Nunaway« getödtet. 

« Ven Beatrice wird eine Kellision 
zwischen einem Zuge der Rock Island 
und der Buriingten Bahn auf einer 
Kreuzung gemeldet. Beide L.temoti- 
den wurden deinelirt, während Lokomo- 
tivführer und Heizer beider Maschinen 
sich durch Herunterspringen retteten. Jn- 
genieur Dicken verletzte sich ani Fußges 
lenlbeim Springen und Heizer Bear- 
man wurde leicht eerbrllht durch ausströ- 
menden Dampf. Der Burlingten Zug 
hatte das Wegerecht über die Kreuzung 
und der Jngenieur der Neck Island! 
kennte seinen Zug nicht kontrelliren, da? 
die Luftbreinsen nicht richtig arbeiteten, l 

weshalb er in die andere Letonietiee hin- H 

einfuhr. ; 
« Zwei freche Räuber kamen Sein-; 

sing Abend in den Greeeryladen von 

Julius Dteyluß an 2010 Farnam 
Straße, Omaha, we sich der Eigenthü- 
mer und noch vier andere Personen be- 
fanden. Sie leerten die Kasse aus, die 
etwa 045 enthielt, nahmen Dreysußs 
einen Diamantring und David Ehren-! 
reich und Vin. Belcher je Ob fett und; N. B. Gelden 35 Cents. Dann hießen. 
sie Alle in den Eisschrant marschiren,? 

»ichlesien denselben und machten sich aue’ 
dem Staube. N. W. Hansferd, wel- 
cher die Kerle gesehen, nahm einen Ne- 
rseloer urd schoß aus sie, als sie sich ent- 
fernten, doch scheint er ein sehr schlechter 
Schuhe zu sein, denn er traf nicht. Er 
ging dann in den Laden und ließ die 
Elngeschlessenen aus dem Eisschranh 

« Weil ein Drehorgelmann lehten 
Herbst während der Staatssair seinen 
Affen zu lange arbeiten ließ, hat unsere 
Staats-Legislatnr das höchst wichtige 
Gesetz passirt, daß das Ueberarbeiten 
oder Mißhandeln von Affen veraoten ist. 
Das war natürlich sehr wichtig, wohin- 
gegen alle anderen Gesetze, z. B. sür 
Regelung der Eisenbahnraten, Nah- 
rungsmittel - Vetscllschungsverbote, Ge- 
lehe gegen den Brücken« und andere 
Trnsis, Eindätmnnng der Verschwen- 
dung von Staatsgeldern und was ter 
gdten Dinge mehr sind, in den Augen 
unserer Geseygeber einsach unnöthig 
sind. Wozu auch? Die Steuerzahler 
können sich sa Tag und Nacht schinden, 
unt die Adgaden Zu erschwingen, das 
macht nicht-, aber e n Isse muß natür- 
lich deschüht werden, denn der kann sich 
sa nicht selbst schlihen, während die Steu- 

sersahler es können, nur sind sie zu galt- 
elslich dumm dazu und lassen sich Alles 

u. Wenn sie gescheidt waren, wür- 
sn fle andere Leute zu Geseygedern 

n. 

« Eine Anzahl Stück Vieh des Far- 
mers Samuel Overton südlich von Ne- 
braska City sind von der Tollwuth be- 
fallen. 

. Eine Strecke von Coleridge in Ce- 
«dar Connty ereignete sich am Freitag 
Abend ein Bahnunfall, wobei der Post- 
clerk George hinks verletzt wurde. 

« Beim Baumiiillen auf der Farm 
von Dan Phelps, zwei Meilen von 

Sprinsielb in Sarpy County, wurde W· 
D. Chapman erschlagen. Er war etwa 
50 Jahre alt nnd hinterläßt Frau nnd 
eine Anzahl Kinder. 

« Selbstmord war Peter Froid in 
Dmaha lieber, als eine Operation an 

sich vornehmen zu lassen. Er war im 
Conntyhvspital und als man ihm eröff- 
nete, er müsse operirt werden, bekam er 

solche Angst, daß er einen Selbstmord- 
versnch machte, indem er sich die Kehle 
durchschnitt. Er wurde nach dem Clarb 
son Hospital gebracht, wo er aber seinen 
Verletzungen erlag. 

« Die B. Fa M. Bahn hat in Hast- 
ings verschiedene Landköufe gemacht nnd 
wird mehr Seitengeleise legen und einen 
neuen Frachtbahnhof bauen. IHierbei ist 
erwähnengwerth, wie es einem der Land- 
eigenthümer ging, der gedachte, einen 
hübschen Schnitt bei dem Verkauf zu 
machen. J. S. Weingart verlangte 
nämlich sür das von ihm gewünschte 
Grundstück 810,000, wogegen die Bahn 
nnr 85000 dafür bezahlen wollte. Da 
sie sich nicht einigen konnten, wurde eine 
Abschähungs - Komission ernannt und 
diese schätzte das Eigenthum auf 84700 
ab. Hätte Weingart nur die O5000 ge- 
nommen« 

« Ter 16 Jahre alte Charles Einn- 
eek ir. zu Fremont erhielt einen Schrot- 
schuß in beide Arme und zwar sehr 
schlimm in den rechten. Er war mit 
einem Kameraden namens John Mohoel 
auf der Jagd gewesen und kehrten sie ge- 
rade in die Stadt zurück. Cinaeek seu- 
erte einen Schuß aus eine Blechkanne ab 
und übergab das Gewehr dem Mohoel, 
den Schait hinüberreichend. Alg Jener 
das Gewehr ergriff, entlud sich der an- 

dere Schuß in demselben und traf Ema- 
cek in den rechten Qberarm, denselben 
gantv zerreißend. Eine Anzahl Schrot 
drangen auch in den linken Arm, doch 
war diese Verletzung nicht so ichlimm. 
Es wird versucht, den rechten Arm des 
Jungen auch zu erhalten, doch wird es 

schwerlich möglich sein. 
« Wie wir vernehmen, ist der vielen 

Logenbrüdern im Staate aus’6 Beste be- 
kannte Or. Frih Volpp von Bloomfield, 
Großpräsident der Permannttsöhne von 

Nebraska, von vielen A. O· U. W· 
Brüdern in Vorschlag gebracht worden 
sür das Amt des Groß-Schatzmeisters 
der A. O. ll W. von Nebraska und 
können wir den Vorschlag nur gutheißen. 
Es wäre einmal an der Zeit, daß in die 
Großlage der A. O. U. W. auch einmal 
ein guter Deutscher kommt, was gar nie- 
mals vorzukommen scheint und zählt 
doch der A. O. U. W. Orden so sehr 
viele deutsche Mitglieder in unserem 
Staate. Fritz Volpp ist ein tüchtiger 
Mann, ein guter Deutscher und würden 
wir mit Vergnügen sehen, wenn er in 
der am 9. Mai in Süd-Omaha stattfin- 
denden GroßlogensSihung als Schatz- 
meister erwählt würde. 

« Unsere Staatglegislatur hat nun 

ihr Werk bald vollendet, doch wenn man 

betrachtet, was eigentlich gethan wurde, 
da könnt’s Eine-n übel bei werden« Nicht 
einmal die Mehrzahl der republikanischen 
Zeitungen, die doch sonst Alles gerade 
heißen was krumm ist, wenn’s nur von 

der »G. O. P.« gethan wurde, sind 
diesmal mit den Thaten ihrer »Volks- 

»vertreter« zufrieden, sondern »Alten« 
ganz riesig. Sie haben gar keine Ursa- 

che dazu. Jeder wußte, was von einer 
republikanischen Legislatur zu erwarten 
war, das »Volk« will es so haben, sonst 
hätte es anders gewählt —- weghalb also 
das ,,.Kickeni«« Die M e h r z a hl hat 
sich nicht zu beschweren, denn sie erntet 
nur was sie gesät; zu bedauern ist nur 

die unglückliche Minorität, die leider 
das, was dle Bornirtheit der Superklm 
gen eingebrockt, mit auslösseln muß, 
ohne sich dagegen wehren zu können. 
Wann wird das sogenannte »Volk« end- 
liih einmal zu Verstand kommen? Die 
Aussichten dasilr sind soweit ganz mise- 
radel schlecht. 

Vetefe lauten ein jeden Tag ooni 
Leuten, welche es satt sind, Doktorrechs 
nungen zu bezahlen, und die Gesundheit 
und Glückseligkeit im Gebrauch von For- 
ni’s AlpenkrautersBlutbeleber gesunden 

Haben Dieses Mittel wikv nicht tu 
Ipotheken verkaust, sondern nur direkt 
durch den Eigenthümer-, Tr. Peter Fahr-J 
neu, Its-tu S. hayne Ave-, chieas 
»so, Is- D 

is 

« Zu Sidney wurden Herbert M. 
Anderson und Kirk Duncan wegen Vieh- 
diebftahls zu je drei Jahren Zuchthaus 
verurtheilt. 

« Der junge Former Clinton Cor bei 
Nebraska City wollte vor einigen Tagen 
sein Pferd besteigen, als dasselbe scheute 
und davonlief, während er mit dem Fuß 
im Steigbügel hangen blieb. Er wurde 
eine kurze Strecke weit geschleift, als es» 
einem Arbeiter gelang, das Pferd ein«-s fangen. Cor wurde bedeutend verletzt« 
doch glaubt man, daß er wiederherge- 
stellt wird. 

« Zu Plattsmouth starb vor einigen 
Tagen das drei Jahre alte Töchterchen 
von J. W. Elliott und Frau infolge des 
Essens von CascaretS-Tabletten, die 
strychninhaltig waren. Das Kind hatte 
auf irgendwelche Weise eine Schachtel 
der Cascarets in die Hände bekommen 
und fünfzehn der Tabletten als Candy 
gegessen, ehe die Mutter es bemerkte- 
Daö Kind starb unter großen Schmerzen. 

« Mamie M. Britt in Omaha hat 
Adolph Peterion um 810,000 Schaden- 
ersah verklagt weil er sie nicht heirathete- 
Das Paar verlobte sich, wie die Klägerin 
angiebt, am U. März 1903. Später 
wurde der Hochzeitstag aus den 20. 

September 1904 festgesetzt und wurden 
alle Vorbereitungen für die Hochzeit ge- 
macht, doch am Hochzeitstage ließ sich 
Peterson nicht mit Mamie trauen. An- 
statt dessen verheirathete er sich am 10. 
d. M. mit Fel. Tillie Peterson. Deg- 
halb verlangt Mamie jetzt ein Pflaster 
von 1ltlk),000 aus die Herzenswunde. 

« Der letzte Woche von Arkansas nach 
Cusier County zurückgebrachie James 
Rhodes, welcher des Viehdiebstahls an- 

geklagt ist, wurde bei dem in Broken 
Baw abgehauenen Vorverhör unter 
01000 Bürgschast dem Distriktgericht 
überwiesen. Erkannte die Bürgschast 
nicht stellen. Einer der Hauptzeiegen 
gegen ihn war ein Mitglied der Tagg 
Bros. Comissionssirma oan Süd-Oma- 
ha. Derselbe identifizirte Rhodes als 
den Mann, welcher die Bezahlung sür 
eine Carladung Vieh entgegennahni, wo- 

raus er oerdiistete, um erst kürzlich in 
Arkansas dingsest gemacht zu werden. 
Man gedenkt in Custer County ganz ge- 
hörig mit den Viehdieben aufzuräumen. 

« Jm Prague Hotel an südl. lster 

Straße in Omaha beging der Former 
Joseph Dworak Selbstmord, indem er 

das Gag in seinem Zimmer andrehte 
und dadurch links Leben kam. Dworakå 
wohnte mit seiner Famiiie seit längeren 
Jahren in Jowa, doch überwars er sich 
vor vier Jahren mit seiner Frau und 
kam nach Nebraska, wo er bei Wilber 
eine Farm pachtete. Die Frau mit den 
it Kindern wirthschastete in Jowa weiter. 
Ledthin schrieb ihm nun seine 18 Jahre 
alte Tochter, daß die Mutter krank sei 
und bat ihn hinzukommen, er würde sich 
jedensalls mit der Mutter versöhnen. Er 
reiste hin, doch wurde wie es scheint, 
nichts aus der Versöhnung. Freitag 
kam Daorak wieder zurück, stieg in oben- 
genanntem hotel ab und war Samstag 
Morgen todt. 

crstaniifåfe enthaupten-um 
Tie Statistik reigt eine erstaunliche Ztetb 

lichkeitgrate von Appendicitio und Peritoui: 
tis. Um diese schrecklichen Krankheiten zu 
verhiiten, iebtUs just ein Mittel, Tr. Rings 
Neid Liie Zins M. Flannery von lit, Un- 
stom House "lklace, (·»5hieago, lagt: »Es giebt 
nicht thresgleicheu fiir Berdauuugsbeichwers 
den und vBiliosität.«· 25c bei A. W. Buch- 
heit, dein Apotheker. 

U n s e r e r hochwohllöblichen Ver. 
Staaten Regierung starrt ein immer 
größer werdendeg Defizit in’s Gesicht, 
trotz der ungeheuren Einnahmen. Bei 
der ichauderhasten Verschwendung ist’g 
natürlich gar nicht anders möglich. An- 
statt nun aber, wie sich’s gehört. unnütze 
Ausgaben zu sparen, wird nur daran ge- 
dacht, die Einnahmen zu erhöhen und 
ist natürlich nur möglich, indem irgend 
etwas besteuert wird. Da ist man denn 
auf den Kassee verfallen, wovon alljähr- 
lich jetzt etwa 700,000,000 Pfund im- 
portitt werden und wird jedenfalls näch- 
sten Herbst, wo der Congreß ja wieder 
zufanirnenkonnnen soll, ein Kasfeezoll 
etablirt werden, wahrscheinlich 5 Centr- 
per Pfund. Da der Jmportpreis oou 

brastlianischen Kassee (der fast ausschließ- 
lich gebraucht wird) etwa 5 Cents per 
Pfund ist, würde durch einen 5c Zoll der 
Preis gerade verdoppelt- 

sterherate tu New York n. chieaqm 
Während November und Dezembir 19035 

war ein Fünftel der Todesfälle in New York 
und Chirago iusol e Lciuqenentziiiidung. 
« oley’o Poney and ar stopot nicht nur den 

usten, andern heilt und stärkt die Lungen 
und verhindert Lungenentzücidung, also 
ne mt kein Risiko daß elne Erkaltung ver- 

e t, wenn Foleyts Honev and Tor Euch pchnell hellt und i limme Folgen verhüten 
Verkauf- in der sitt-] Phartnaeo, W. B. 

Hinsinarr. 

Dom-sti- Domain-D 
U« ungebleichter Muslin 

10 Yardg sür 35e. 
»Good nusf« Musik« ge- 

bleicht, 10 Yards, 39c. 
Lonsdale Muslim 4s-t, 

pro Yard fis-Ha HND Eil-AND Ists-. 

««« 

KäiiiiäiiiLIZE diesgard 

Dom-sti- Domain-R 
First Choice Cambric 

Muslin, Yard 6720 
Dewey Arch Muslin, per 

Yard 6c. 
Simpson’s Prints, roth, 

grau, blau, Yard 5c. 

Unsere ovrtheilhasten Einkaussoerbindungen und Unsere Fähigkeit tausende von Yards dieser Waaren absetzen 
zu können, setzen ung in den Stand, sunkelneue Columbia Prints, in allen Farben, werth 5 u 
6c die Yard, und so viele Yards wie Jhr wünscht, auszubieten zu. .. .. » .........·"..22cYard 

Sommer Waifts je 39c. 
Viele gute, dienstleistungssähige Sommer Shirtwaists, verfertigt aus Pereales, Ginghams und Lawns, werth spor, 59c., ·;5e, 7.')c, Ase und 9Hc das Stück, so lange wie sie vorhalten, könnt Jhr t" Euchaugsnchen zu39c das S u 

Ganzwollcnc Jngraiu Art 
Squares. 

Hübsche Farben, wendbare Muster. 
Größe vix-J Fuß, regulärer Preis Jst SU, seht 3.90. 
Größe Uku Fuß, regulärer Preis J5.7.-3, jetzt 4.88. 
Größe sinkt Faß, reguliirer Pieig sit 7·«-, jetzt 5.33. 
Größe melox Fuß, regulärer Preis ritt-« jetzt 6.88. 
Größe Itle Fuß, regulärer Pres- LSLUQ jetzt 7.30. 

Union Jngrain Teppiche. 
Jn hiibschen rvendbaren Mustern und Farben, Izu 

Zoll bieit, ein extra schwerer Jngrain Teppich, selbe 
Stil und Art von Jngram Leppichen welche sonst siir 
das Doppelte unseres Preise-J verkauft wurden O —- 

die2,)at-dzii................ soc 

Union Jngrain Art Squares und 
Rugs. 

Famoses Assortiment von wendbaren Mustern und 
Farben. 

Große 9x0 Fuß, regulärer Preis NOT-Z jetzt 3.15. 
Größe tut-JE- Fuß, regulärer Preis -«4 25, jetzt 3.63. 
Größe OXU Fuß, regulärer Preis V5.50, jetzt 4.25. 

Granitc Jngrain Tepptchr. 
Tiese Teppiche sind äußerst schwerer Qualität und 

kommen in dunkelgrünen sowie reichen dunkerothen 
Grundfarben in harmonisch abgetönten Effekten; Mu- 
tter sind wendbar, tin Zoll breit, regnlärer 19 Preis 2-«-c, reduzirt, die Yard zu ...... ..... ( c 

Populäre Kleiderstoffe 
50 Ernte die Narr-. 

Indern wir diese Waaren direkt vom Fabrikanten und zwar in riesigen Quantitiiten beziehen, sind wir iin Stande 
sie Zu den möglichst niedrigen Preisen tu bekommen, was uns hinwiederum befähigt, Euch weit bessere Werthe anzu- bieten als Jhr sonstwo zu finden erwarten könnt. Sie kommen in einem tontpletten Assottiment aller der neuesten 
Friibjahrs-Schattiruiigen, in Brilliantiiies, Sicilliatig, Sei·ge"S, VenetianS, Graniteg und Tweedg. 
pro ;l)ard. .. 

Preis 50 
« Bezüglich des in letzter Woche ans dieser Stelle in Erwähnung gebrachten 

Molkerei Special-I der St. I. ec- G. I. 
Bahn, sind. wir jetzt dahin insormirt 
worden, daß derselbe in der Woche vom 
10. April sein Erscheinen machen wird. 
Der Zug nimmt seinen Starl von St. 
Joseph mit Grund Island als Endziel 
und wird nach einein besonders einge- 
richteten Fahrplan in jeder Station tu 
Minuten oder länger halten. Diese Zeit 
wird ausgefüllt mit Vorträgen von Män- 
nern, welche mit dem Molkereiwesen von 

Grund aus vertraut sind und die Reise 
deshalb mitmachen, weil sie, wie man 

annimmt, etwas zu sagen haben, was 
für aus-übende sowie prospektive Molke-! 
reibesider von Interesse und Vortheil ist. 
Die deisälligen Kommentare, welche die 
lehtwöchentliche Belanntmachung vom 

Lauten dieses Zuges zur Folge hatte, 
lassen eine zahlreiche Hörerschast seitens 
unserer kFarmer erwarten und zugleich 
sind sie ein deutlicher Beweis, daß, zum 
wenigsten in dieser Gegend, das Interesse 
am Molkereiwesen stetig zunimmt. 

J n s o l g e des Bisse-Z einer Lieb- 
linggkahe, den der 9 0Fahre alte Henry 
Pflastecer zu St. Louis vor 9 Monaten 
!erliielt, starb der Knabe jedt infolge der 
»Tollwuth unter schrecklichen Schmerzen 

Na, endlich wurde der ,,Deadlock« 
in Missouri gebrochen und ein Senator 
gewählt, nämlich William Warner von 

Kansas City, der letzten Samstag die 
Stisnmenniehrheit erhielt, indem die 
Niedringhaus-Stimmen sür ihn gingen. 

Also nächstes Jahr giebt s wieder 
eine große Landverlosung, Ae wahrschein- 
lich ungefähr am l. Mai 1906 stattfin- 
den wird. Die Shoshone Neservation, 
etwa 1,500,000 Acker Land, wird ans 
dieselbe Weise verlost werden wie in den 
lebten Jahren andere Ländereien. Das 
Land liegt irn westlichen Wyoming und 
sollen etwa 400,000 Acker davon zu be- 
wässern sein. 

C ASTORIA 
fur Sauglinge und Kinder. 

Oasselbe Was llir Frueber Gekauft Hato 

Ontarscbrift tod 

Lin-out und Umgegend. 

I Senator Burlett kehrte am Montag 
von Washington hierher zurück und wird 
den Sommer über in Lincoln verweilen. 

Die zu reiche Nahrung welche wir im 
Winter genossen ist oft unverdaulich, und 
Verstopfung ist die Folge. Dann follte 
man Dr. August Königs Hamburger 
Tropfen gebrauchen da sie sofort erleich- 
tern und das Leiden heilen. 

: Jn der Schadenerfutzklage von Ulys- 
fes G. Albert gegen die Rock Island 
Bahn wurden dem Kläger Jso zugespro- 
chen. Er hatte geklagt für 3120, indem 
er angab, es feien ihm 15 Tonnen Heu 
verbrannt zum Werth von Its per Tonne. 

I Der Laden der Farmers’ Groceryi 
Company wurde in der Nacht von Frei-» 
tag auf Samstag von Einbrechern heim-- 
gesucht, da aber der Einbxecher-Alarrn 

»losging, nahmen sie Reißaus, so daß, 
ials die infolge des Alartns herbeigeholte 
Polizei kam, von den Dieben nichts mehr 
vorhanden war. Sie erwischten Nichts. 

I Der Milchhändler W. L. Tibbles 
stand am Montag vor dem klitchter unter 
der vom Gesundheitskvmissär Rohde ge- 
brachten Anklage, schlechte Milch ver- 

kauft zu haben und wurde er um Mo 
und Kosten gestraft. Tibbleg gab an, 
daß er die Milch vvn anderen Leuten 
kaufte und nicht« wußte daß sie gefälfcht 
fei. 

: Als am Montag Fred Stuart, 
alias Fred Smith, aus dem Zuchthaus 
entlassen wurde, wohin er letztes Jahr 
wegen einer Anzahl hier verübter Dieb- 
stiihle geschickt worden, wurde er sofort 
wieder arretiri, da er in Chicago ge- 
wünscht wird wegen dort in 1903 ver- 
übten Diebstath Ein Beamter kam 

»von Chicagv hierher und nahm den Kun- 
;den mit. 

Des colpaels Wucrtom 
iiolonel ohn M. Fnllek von Honey Mrove 

Texas, wnr e durch Leber-· und Nierenleiden 
nahezu von feinem Waterloo ereilt. Jn einem 
iiirzitchen Brief sagt est-: »Ich war beinahe 
todt von diesen Leiden und trotzdem i inei- 
nen Fatnilienarzt gebtauchk:, wurde i nicht 
besser, nnd so verichasste ich mir eine z laiche 
oihre-s großartigen Electric Bitters, die mich 
Hurirte Meinem Dafürhalten nach ist’s die 
beste Medizin der Welt. Jch danke Gott, der 

ähnen die Kenntniß oetlieiä sie zu ma en.« 
erkanfiund garamictBer aunngsbef wer- 

den, Biliosität nnd Nietenleiden zu kuriken, 
von Avotheket A. W. Buchheit, zu 50c die 
Flaiche. 

I Der 13 Jahre alte Thomas Mc- 
Shane that letzten Samstag Abend, als 
er von einem Straßenbahnwagen sprang, 
einen bösen Fall und wurde ziemlich ver- 

letzt- 

Heut LEHanlntnnw 
»Wer einigen Jahren waren meine Lungen 

so angegriffen, dass ich viele Blntungen hat- 
te,« schreibt A. M. Ate von Wood Ind. »Ich 
war in der Behandlung mehrerer Aerzte ohne 
t5«tiolg. Txann begann ich Foley’s Honey 
and Tar zu nehmen un:i meine Lungen sind 
jetzt so fest wie Eisen. Jch empfehle es in 
vorgeschrittenen Stadien von Brunnenbe- 
ichivcroen. Foley’s Honey and Tat stillt den 
Hutten, heilt die Linian nnd verhindert 
schlimme Folgen einer Ertältung. Verwei- 
gert Sitbftitnte Verkan bei W. V. Ding- 
man, isity Pl)ariiiacy. 

Yurkington Wärzfvgsulletim 
Billige (7111:Weg:Raten nach Califomiem 

Pnget Sonnd nnd dem nordwestlichen Lan- 
desthcil, bis ts. Mat. 

Niedrige Rundreiie —- Ercntsionsraten für 
Hetntatbssucher am 21. März nach dem öst- 
lichen Uolorado, dein Vig Horn Basin und 
dem North Platte That, allwo sich eine aus- 
geteichnete (85elege11!)eit bietet als einer der 
Ersten vor dem großen Lindrung annimm- 
men nnd nch einen Baraain in den bewaffn- 
ten Ländereten zu sichern. 

Lestliche Neifent Wenn Sie beabsichtigen 
in diesem Frühjahr eine Reife nach dem 
Osten zn unternehmen, so wenden Sie sich 
an nng meaen den Nntelhkuetn Wir wer- 
den Inabrsctninltch jnc Stande trin, Ihnen 
etliche Neid spansnde Botjchläae Zn machen. 

»T, h o g. U on n or, Ticket :)lge11t. 
TO W. Wa f e l e n, 

Wen. Pass. Agent, Omaha, Nebraska. 

—- Bezahlt Eure Zeitung jetzt 
und holt Euch eine unserer Karten von 

Nebraska und den Ver. Staaten als 
Ptäntie. Tie Karte sollte in keinem 
Haufe fehlen, da sie sehr nütxlich ist- 

—..—.....- —-.-... —-.»- 

, 10.000 pflanzen, « 

LUm Sah-er's- gakanukten Samen überall 
einzuführen. senden wtt vortofret J 

Hut nUk 16 Ecnts 
genua Sämeiecem umfolgende erstaun-( 

Hase Pflanze-if ahl n erzen en. 
20 Ovm wok len opf ala 

T Mo m ichs, iaftiee unhe- 
10000 te Krauttd 
IOOO knackhafte wiebelty 

) 2000 ans ezeichnete Sellerie 
2000 unü ern-ex iche Weißt-üben- 
IOOO brillante lumenpflanzein 

Also für w Tcnn nnd diese Ictiz bekommen Sie Salzers 
grossen nsein Ulnftklcrten Samen- 
nnd Pflanzensamle und enng 
Samen, um über 10, 000 P anzen 
zu ziehen. hinke end genn um 
eine grolse Jan-n He frechen eng 
mit here en Gemüer n. schönen 
Blumenm wärmen ( 
O Katalo- em fu« cis. vorto 

) Jst-IN A· Ist-III Ists GO- 
U cssssk. Ils. « 


